
Die Film-
reihe star-
tet am 25.
Februar im

Kino im
Künstler-
haus und
geht bis
zum 18.
März.

Foto: LHH

Inka Meyer
live im TAK
HANNOVER. Mit „Highway to
Health“ gastiert Inka Meyer am
Freitag, 27. Februar, ab 20Uhr im
TAK, Am Küchengarten 3-5. Die
Kabarettistin begibt sich auf eine
ebenso persönliche wie humor-
volle Spurensuche nach ihren fa-
miliären Wurzeln. Zwischen Erb-
masse, Immunsystem und Ah-
nenforschung erzählt sie von
einerReise inspolnischeJasenitz–
pointiert, selbstironisch und mit
dem Credo: „Wer gesund sein
will,muss lachen“.DerEintrittbe-
trägt 28,50 Euro, ermäßigt 16
Euro. Einlass ist ab 19 Uhr. RED

Passionskonzert
für Hospiz
HANNOVER. Ein Passionskon-
zert des Vereins Officium e.V. er-
klingt am Sonntag, 22. Februar,
ab 18 Uhr in der St.-Petri-Kirche,
Am Lindenhofe 16. Auf dem
Programm stehen Werke von
Rossini und Kodaly, Deak-Bar-
dos, FaureundBach.Dergesam-
te Erlös ist für das Kinderhospiz
Hermannstadt in Rumänien be-
stimmt. Mitwirkende sind unter
anderem Adrian Marius Grandt,
Anna Mallek, Taduesz Slowiak
undMonika Swiechowicz sowie
der St.-Petri-Kammerchor. RED

Traumschiff
sticht in See
HANNOVER. Das Theateren-
semble Weltenmacher e.V.
bringt am Sonnabend, 21. Feb-
ruar, ab 20 Uhr das Stück
„#SSNTS – Spätsommernachts-
traumschiff“ auf die Bühne im
Saal der Evangelischen Jugend
Hannover, Am Judenkirchhof
14. Im Mittelpunkt steht eine
Kreuzfahrtgesellschaft zwi-
schen Selbstfindung, KI-Unter-
stützung und unerwarteten
Wendungen.Der Eintritt beträgt
12 Euro. Karten können per E-
Mail an karten@die-weltenma-
cher.de vorbestellt werden.RED

Literatur
im Duell
HANNOVER. Zum zweiten Mal
treten Autorinnen und Autoren
aus Hannover und Hildesheim
beim„.docFight“gegeneinander
an. Das literarische Duell beginnt
amFreitag,27.Februar,ab19Uhr
im Stadtteilzentrum Nordstadt /
Bürgerschule, Klaus-Müller-Kili-
an-Weg 2. Sechs Schreibende
verfassen live in einemgemeinsa-
menOnline-Dokument einen im-
provisierten Text und stellen sich
wechselnden Vorgaben. Das
Publikum entscheidet über den
GewinndesgoldenenPokals.Der
Eintritt ist frei, Einlass ab 18 Uhr.
Spenden sindwillkommen. RED

„Über Grenzen“ gibt
wichtige Denkanstöße
DermagaScene-Kulturtipp:
INTERNATIONALE FILMREIHE HANNOVER

Die Welt steht Kopf. Obwohl
die Herausforderungen von

Klima- und Umweltschutz, De-
mokratie und Frieden nur global
und gemeinsam gelöst werden
können, sind die Bilder unserer
Zeit von Grenzen, Mauern und
Konflikten geprägt. Zum zwei-
ten Mal zeigt ein Kooperations-
verbund vonVereinenund Initia-
tiven unter dem Titel „Über
Grenzen“ acht Filme und Doku-
mentationen, die den Einsatz
vonMenschen für eine friedvolle
und gerechte Welt in verschie-
denen Regionen derWelt in den
Mittelpunkt stellen. Die Filmrei-
sen gehen vom 25. Februar bis
18. März nach Brasilien, Sudan,
Venezuela, Palästina, Malawi,
Südafrika, Simbabwe, Senegal
und Kolumbien. Die Vorführun-
gen finden an unterschiedlichen
Kinos in Hannover statt. Der Ein-
tritt ist frei. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich.
Alle sind willkommen!
Eröffnet wird die Filmreihe am

25. Februar um 18 Uhr im Kino
im Künstlerhaus. Der Spielfilm
Das Tiefste Blau (dt. Fassung) er-

zählt die Geschichte der 77-jäh-
rigen Tereza, die in einer kleinen
Industriestadt im Amazonasge-
biet lebt.Docheines Tages erhält
sie dieAnweisung, in eine Senio-
renkolonie zu ziehen. Tereza wi-
dersetzt sich.
Das Kino im Sprengel richtet

am 27. Februar um 19 Uhr den
Blick gen Sudan. Die Doku Her-
oic Bodies (Arabisch mit engl.
UT) untersucht die vielfältigen
Formen des Kampfes und Wi-
derstands sudanesischer Frauen
gegen brutalste Formen der
Unterdrückung. Anschließend
lädt ein Gespräch mit der Regis-
seurin Sara Suliman zum Aus-
tausch ein.
Das Kino im Künstlerhaus

zeigt am 3. März um 18 Uhr Ni-
ños de Las Brisas (Spanisch mit
engl. UT). Der Dokumentarfilm
begleitet über zehn Jahre drei
venezolanische Kinder aus dem
armen Stadtteil Las Brisas auf
ihremWeg, im Rahmen desMu-
sikprogramms „El Sistema“ pro-
fessionelle Musiker zu werden.
Anschließend Filmgespräch.
Auf ihrer unermüdlichen Su-

che nach Erinnerung und Zuge-
hörigkeit begegnet die in den

USA geborene, palästinensische
Filmemacherin Areeb Zuhaiter
im Internet dem Parkour-Athle-
ten Ahmed und freundet sich
mit ihm an. Die jugendlichen
Parkour-Läufer erhoffen sich
Aufmerksamkeit in den sozialen
Medien, um Gaza verlassen zu
können. Die Doku Yalla Parkour
(Arabisch/Schwedisch mit engl.
UT) erzählt am 4. März um 18
Uhr imKino imKünstlerhaus ihre
Geschichte. Anschließend Film-
gespräch mit palästinensischen
Gästen.
Die Geschichte von The Gun-

less Soldier (Chichewa mit engl.
UT) spielt in einem Dorf in Mala-
wi, das von Korruption und Bru-
talität terrorisiert wird. Die Mut-
ter der jungen Wonani wurde
getötet. Entschlossen, Gerech-
tigkeit zu suchen, begibt sie sich
auf eine Mission der Rache. Zu
sehenam10.Märzum19Uhr im
Kino im Sprengel. Anschließend
Filmgesprächmit der Regisseurin
Joyce Mhango Chavula.
Das Kino am Raschplatz zeigt

am 11.März ab 18 Uhr zwei Do-
kumentationen. Transactions -
Generation Africa (Ndebele mit
engl. UT.) thematisiert die wirt-
schaftlicheMisere in Simbabwe.
Frank, Miles und Portia arbeiten
im Ausland, ihre Schwester
sucht nach einer Möglichkeit,
ebenfalls auszuwandern - all
dies hat Auswirkungen auf die
Familiendynamik. In Nyasha. It
simplymeansgrace (Orig.mitdt.
UT) erzählt die Protagonistin Ny-
asha an unterschiedlichen Sta-
tionen in der GrenzstadtMusina
von ihrem Leben zwischen der
hoffnungslosen Vergangenheit
in ihrer Heimat Simbabwe und
der Hoffnung auf eine Zukunft
in Südafrika. Anschließend Ge-

spräch mit Gästen der Lutheran
Community Outreach Founda-
tion in Hillbrow, Johannesburg.
Der Abschluss der Filmreihe

wird am 18. März ab 19 Uhr im
Kino am Raschplatz hochpoli-
tisch. Die Aktivistin Francia Már-
quez fordert 2022 den Status

Quo heraus und kandidiert für
die Präsidentschaftswahlen in
Kolumbien, einem Land, das
durch Rassismus und sozio-öko-
nomische Ungleichheit geprägt
ist. Die biografische Dokumen-
tation Igualda (Spanisch mit
engl. UT) begleitet Márquez

Werdegang 15 Jahre lang aus
nächster Nähe und zeigt, wie
aus Unterdrückung und Wut
eine unvorhergesehene Kraft
entstehen kann, die die Macht-
dynamiken in einemLand verän-
dert. Anschließend Filmge-
spräch.

Klunker aus
dem 3D-Drucker
HANNOVER. Die TechnoThek
lädt am Freitag, 27. Februar, alle
ab 16 Jahren ab 17 Uhr zum 3D-
Druck-Special „Klunker“ in die
Stadtbibliothek, Hildesheimer
Straße 12, ein. Der Eintritt ist frei.

Begegnungen mit Wilhelm Busch
HANNOVER. Mit „Busch
meets“ startet das Wilhelm-
Busch-Museum eine neue Aus-
stellungsreie, inderdieBilderzeit-
genössischer Kunstschaffender
mit denen Wilhelm Buschs
gegenübergestellt werden. Den
Auftakt gestaltet die österreichi-
scheKünstlerinMichaelaKonrad.
Ihre Arbeiten greifen die Ästhetik
klassischer Midcentury-Comics
und historischer Werbekampag-
nenauf undübersetzen sie inpla-
kative, ironisch gebrochene Ap-
pelle für bewussteren Konsum.
In Werkserien wie „Embrace

the Future / Wir feiern den Ver-
zicht“verbindensichoptimistisch
wirkendeZukunftsbildermit kriti-
schen Botschaften über Ressour-
cenverbrauchundWegwerfmen-
talität. „Pictures of Tomorrow“
thematisiertdieFolgenfortschrei-
tender Naturausbeutung. Einige
Motivewerden inderAusstellung
per App digital erweitert und da-
durch zusätzlich erfahrbar.
ImDialogmitKonrads Siebdru-

cken stehen ausgewählte Arbei-

ten von Wilhelm Busch. Auch er
galt als genauer Beobachter sei-
ner Zeit, kritisierte Verschwen-
dung und zeigte in seinem Werk
eine enge Verbundenheit zur Na-
tur. Die Gegenüberstellung
macht deutlich, wie aktuell seine
Haltung bis heute wirkt.

Geöffnet ist die Ausstellung
vom 21. Februar, bis 17. Mai, je-
weils dienstags bis sonntags so-
wie am Ostermontag von 11 bis
17 Uhr im Museum Wilhelm
Busch – Deutsches Museum für
Karikatur & Zeichenkunst, Geor-
gengarten 1. R/HR

Michaela Konrad: „ME TRAVEL? EMBRACE THE FUTURE“ / Wilhelm
Busch: „Otto Busch in der Stube des Wiedensahler Elternhauses
ein Buch lesend“. Quelle: Michaela Konrad / Museum Wilhelm Busch

Fabelhafte Figuren
HANNOVER. Das Figurenthea-
ter Buchfink gastiert am Sonn-
tag, 22. Februar, ab 11 Uhr, so-
wie amMontag, 23. Februar, ab
10 Uhr, im Theatrio Figuren
Theaterhaus Hannover, Großer
Kolonnenweg 5. Gezeigt wird
das Stück „Lykke Eira – Zwer-
genreise“, eine Geschichte über
Mut, Verantwortung und Be-
gegnungenmit demUnbekann-
ten.
Im Mittelpunkt steht das

Schneezwergen-Mädchen Lyk-
ke Eira, deren Name „Glückliche
Schneeflocke“ bedeutet. Ihre
Heimat ist in Gefahr: Der Glet-
scher, auf dem die Schneezwer-
ge leben, schmilzt. Während im
Zwergenrat Angst und Panik um
sich greifen, hat Lykke Eira eine
Idee. Doch die Stimmen der Kin-
der finden kein Gehör. Aus Wut
und Enttäuschung stapft sie lo-
süber den Glescher. Dabei löst
sie ein Schneebrett aus und
stürzt mit einer Lawine ins Tal.
Auf der Suche nach einem

Weg zurück zu ihrem Heimat-

gletscher gerät sie in unbekann-
te Gegenden. Dort begegnet sie
Wesen, vor denen sie stets ge-
warnt wurde: Waldwichten,
Wassergnomen, Schneefrett-
chen, Schabernöcks und Steing-
nömchen. Bald zeigt sich, dass
auch sie unter den Folgen

menschlichen Handelns leiden.
Der Eintritt beträgt am Sonntag
10 Euro, am Montag 8,50 Euro,
jeweils zuzüglichGebühren. Ein-
lass ist 30 Minuten vor Beginn.

RED

2 Kartenvorverkauf: theatrio.de

Das Figurentheater Buchfink zeigt „Lykke Eira“.
Foto: Figurentheater Buchfink

Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in
Hannover oder online auf

www.magaScene.de inklusive
Download-Möglichkeit.

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.
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Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

Hannover 96 - Spvgg Greuther Fürth
08. März 2026: Heinz von Heiden Arena

Scala & Kolacny Brothers
08. März 2026: Capitol

Fortuna Ehrenfeld - Live!
09. März 2026: Pavillon

102 Boyz - Asozial Allstars
11. März 2026: Capitol

V. Hapeyeva
12. März 2026: Literaturhaus Hannover

Hamlet: R2D2 or not 2B2
Diverse Termine: Schauspielhaus

Raphael Wressnig & Soul Gift
12. März 2026: Jazz Club Hannover

BEAT IT! – Die Erfolgsshow
14. März 2026: Swiss Life Hall

Sonntag, 11.04.2027 | ZAG-Arena

EROS RAMAZZOTTI - UNA STORIA
IMPORTANTE - WORLD TOUR 2027
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